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Militäriſche Rechtspflege
Das militäriſche Gerichtsverfahren gibt trotz mancher

Verbeſſerungen die in den letzten Jahren durchgeſetzt ſind
noch immer zu Ausſtellungen Anlaß Jm Reichstage werden
regelmäßig bei Beratung des Militäretats Klagen über
die militäriſche Rechtſprechung vorgebracht Ein nicht zu
verkennender Nachteil der jetzigen Organiſation der Militär
gerichte iſt der Mangel an Unabhängigkeit der mili
täriſchen Richter Mehrfach ſind Fälle bekannt geworden
daß Offiziere die bei Militärgerichtsverhandlungen mit
gewirkt haben bald nachher verabſchiedet worden ſind und
die hier und da ausgeſprochene Vermutung hat nicht ent
kräftet werden können daß ſolche Verabſchiedungen erfolgt
ſind, weil der Richterſpruch an dem die betreffenden
Offiziere mitgewirkt nicht die Zuſtimmung der Vorgeſetzten
gefunden hat

Wer berufen wird als Richter zu wirken muß jedem Ein
fluß eines Vorgeſetzten entzogen ſein Deshalb iſt die höchſte
Gewähr für die Gerechtigkeit die Unabhängigkeit des
Richters und die unerläßliche Vorausſetzung dieſer Unab
hängigkeit iſt die Unabſetzbarkeit und Unverſetzbarkeit des
Richters Der Richter iſt nicht frei kann nicht nach ſeiner
Ueberzeugung handeln wenn er befürchten muß wegen ſeiner
amtlichen Tätigkeit in den Ruheſtand verſetzt oder auf Warte
geld geſtellt oder in eine Stelle geſchoben zu werden die
ihm nicht gefällt Deshalb beſtimmt das Gerichtsverfaſſungs
geſetz daß die Ernennung der Richter auf Lebenszeit erfolgt
und ſie wider ihren Willen nur kraft richterlicher Ent
ſcheidung und nur aus den Gründen und unter den Formen
welche die Geſetze beſtimmen dauernd oder zeitweiſe ihres
Amtes enthoben oder an eine andere Stelle oder in den
Ruheſtand verſetzt werden können

Gilt das für die Berufsrichter ſo ſind beſondere Vor
ſchriften auch für die Auswahl der Schöffen und Geſchworenen
und ſonſtige Laienrichter getroffen Vorſchriften die in wirk
ſamer Weiſe die Unabhängigkeit der Rechtſprechung ver
bürgen Anders jedoch als in der bürgerlichen Rechts
pflege ſind die Verhältniſſe im Militärverfahren Hier
iſt die Unabhängigkeit und Unabſetzbarkeit nur den
Berufsjuriſten und zwar nur den Kriegsgerichts
räten Oberkriegsgerichtsräten und den richterlichen
Mitgliedern des Reichsmilitärgerichts gewaährleiſtet
nicht den militäriſchen Mitgliedern der Gerichtshöfe
Es muß zugegeben werden daß es auch unmöglich iſt aktiven
Offizieren um ihres zeitweiligen Gerichtsdienſtes willen die
Unabſetzbarkeit zuzuſprechen Denn der Offizier hat in erſter
Reihe militäriſche nicht richterliche Aufgaben zu erfüllen und
die Fortſetzung ſeiner Laufbahn muß daher von ſeiner Be
fähigung für den weiteren Militärdienſt abhängig ſein
Daraus aber folgt nicht daß man die Abhängigkeit der
Offiziere bei der Verfaſſung der Militärgerichte als un
vermeidliches Uebel in den Kauf nehmen muß ſondern daß
man Mittel und Wege ſucht um die Jntereſſen des Heeres
mit denen der Rechtspflege in Einklang zu bringen Und
an ſolchen Wegen fehlt es nicht wenn man nur geneigt iſt
ſie zu betreten

So wenig man Schöffen und Geſchworene aus den
Kreiſen der Polizei oder der Verwaltung beruft ſo wenig
braucht man die Laien für die Militärgerichte aus der
aktiven Armee zu entnehmen Daß Militärs in dieſen
Gerichten mitwirken hat nur darin ſeinen Grund daß
die militäriſchen Rückſichten zur Geltung kommen ſollen
Unter den militäriſchen Rückſichten aber können nicht die
jeweiligen Auffaſſungen der Stellen verſtanden werden
von denen die Beförderung oder Verabſchiedung ab
hängt Auch der Offizier als Richter ſchwört ſeinen Eid
ſeine Pflichten getreulich zu erfüllen getreulich das heißt
nach eigenem beſten Wiſſen und Gewiſſen Sonſt hätten
Gericht und Urteil keinen Sinn ſondern man müßte die
Entſcheidung lediglich der militäriſchen Hierarchie überlaſſen
Für die militäriſchen Rückſichten und Intereſſen aber haben
nicht nur die aktiven Militärs Verſtändnis ſondern auch
alle diejenigen Perſonen in unabhängiger bürgerlicher
Stellung die in der Armee gedient haben ohne
de noch mit Beförderung oder Zurückſetzung rechnen zu

müſſen
Die allgemeine Wehrpflicht iſt in Deutſchland ſeit langer

Zeit durchgeführt Die natürlichen und geeigneten Mit
glieder der Militärgerichte neben den Berufsjuriſten ſind
nicht die jetzigen ſondern die früheren Soldaten und
Offiziere Sie ſind ſo zahlreich allenthalben daß ſie
ebenſo leicht und vielleicht noch leichter zu haben ſind als
die Schöffen und Geſchworenen für die bürgerliche Straf

e Es fehlt nicht an verabſchiedeten Offizieren
aller Rangklaſſen vom Leutnant bis zum kommandierenden
General und Generaloberſten So gut wie für die bürger
lichen Gerichte jährlich Schöffen und Geſchworenenliſten
aufgeſtellt werden können Liſten für die Teilnehmer an
Militärgerichten aufgeſtellt verden und die berufenen
Perſonen würden ſich ihrer Pflicht nicht entziehen ſie würden
das Wohl der Armee ebenſo wahrnehmen wie die Auf
gaben der Gerechtigkeit und es wäre unmöglich daß nach
der Verhandlung Anordnungen die vielleicht ganz anderen
Urſprung haben den unliebſamen Verdacht erregen daß
ſie dem Unwillen über Gerichtsbeſchlüſſe und Richterſprüche
entſtammen

Eine ſolche Aenderung der Militärſtrafprozeßordnung
könnte auch von den aktiven Mitgliedern des Soldaten
ſtandes nur als Segen empfunden werden denn ſie
werden dadurch aus der peinlichen Lage befreit entweder
mit ihrem Gewiſſen in Konflikt zu kommen oder gegen die
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wirkliche oder vermutete Auffaſſung ihrer Vorgeſetzten

zu verſtoßen und ſich vielleicht ihre ganze Laufbahn zu ver
derben Deshalb erſcheint es ebenſo nützlich wie zuläſſig
ſtatt der aktiven Soldaten und Offiziere überall ver
abſchiedete zu den militäriſchen Strafprozeſſen heran

zuziehen oDeutſches Reich
Mittelmeerfahrt des Kaiſerpaares

Die Hamburg von den ſpaniſchen Kreuzern Cardenal Cis
neros und Numancia begleitet iſt geſtern vormittag vor
Port Mahon zu Anker gegangen Die Stadt war mit
Flaggen geſchmückt

Die Fahrt der Kaiſerſchiffe von Gibraltar nach Port Mahon
war wundervoll die See ganz ruhig und das Wetter herrlich
Die Schiffe fuhren geſtern früh von Cartagena am Abend an
den Pithyuſen vorüber Sonntag vormittag hielt der Kaiſer
ſelbſt Gottesdienſt im großen Speiſeſalon ab und verlas
eine Predigt deren Textworte aus der Leidensgeſchichte Chriſti
Lukas 22 Vers 63 bis 71 entnommen waren Die Gemeinde
ſang mit Begleitung durch die Kapelle der Hohenzollern Eine
feſte Burg iſt unſer Gott und das Niederländiſche Dankgebet
Montag früh kam ein kleiner ſpaniſcher Kreuzer den deutſchen
Schiffen entgegen er hatte Flaggenparade angelegt Er geleitete
die Schiffe in den Hafen und gab dann zuſammen mit einem
zweiten im Hafen liegenden ſpaniſchen Kriegsſchiffe den Salut
Während die Hamburg die lange und ſchmale tiefe Hafen
einfahrt paſſierte bereitete die Einwohnerſchaft vom Ufer und
von zahlreichen Booten aus dem Kaiſer eine lebhafte
Huldigung Nach der Ankunft in Mahon kamen der deutſche
Konſul und Vertreter der ſpaniſchen Behörden an Bord der

Hamburg
Der Schaden den der deutſche Kreuzer

Karl beim Zuſammenſtoß mit dem engliſchen Schlachtſch ff
Prince George anrichtete war wie der Daily Mail ge

meldet wird ſchwerer als man zuerſt glaubte Der Friedrich
Karl traf den Prince George 5 Fuß unter der Waſſerlinie
und riß ein 8 Fuß langes und 2 Fuß breitesLoch ſo daß der Prince George alsbald zur Reparatur
eingedockt werden mußte Der Kaiſer ſprach ſich über ſeinen
Rundgang im Militärlazarett ſehr befriedigt aus Jn
ſeiner Umgebung wurde die Lage des Hoſpitals als
zu nahe einer wichtigen Batterie bemängelt Von
EuropaPoint aus genoß der Kaiſer ſpäter mit großem Ver
Znügen die Ausſicht auf die marokkaniſche Küſte und unterbielt
ſich mit den engliſchen Offizieren eingehend über die Lage von
Ceuta Jeder Beſuch der Befeſtigungswerke die der hohe Gaſt
bei ſeinem letzten Aufenthalt genau beſichtigt hatte unterblieb
Der Monarch war ungemein liebenswürdig aber namentlich
beim Abſchied ſehr ernſt

Der Kaiſer wird am Mittwoch vormittag in Neapel ein
treffen wo er ſofort an Bord der Hohenzollern geht König

Viktor Emanuel trifft dort am Donnerstag ein worauf ein
Frühſtück im Schloſſe ſtattfinden wird Ob ein Gala Abend im
Theater veranſtaltet werden wird iſt noch nicht beſtimmt Am
7 d M fährt der Kaiſer nach Taormina ab Die Reiſe
wird am 3 Mai in Venedig ihren Abſchluß finden Oberſt
leutnant von Chelius der Militärattache in Rom wird ſich von
Neapel ab im Gefolge des Kaiſers befinden

Die marokkauiſche Frage
Die Begrüßungsanſprache die der Vertreter des Sultans

Abd el Malek am 31 März an den deutſchen Kaiſer
richtete lautete folgendermaßen

Jch begrüße Euere Mojeſtät wärmſtens in meinem Namen
und dem des Sultans Jch bin beauftragt der vollen Freude
Ausdruck zu geben die der Sultan über Jhren Beſuch
empfindet und dieſe Freude wird von dem Maghzen und der
ganzen Bevölkerung Marokkos geteilt

Kaiſer Wilhelm erſuchte wie bereits kurz gemeldet in ſeiner
Erwiderung Abdel Malek dem Sultan für die Entſendung der
außerordentlichen Geſandtſchaft ſowie für die großartigen Vor
bereitungen die für ſeinen Empfang getroffen ſeien ſeinen Dank
auszuſprechen Er habe großes Jntereſſe an dem Wohlergehen
und Gedeihen des marokkaniſchen Neiches Er beſuche den
Sultan als unabhängigen Herrſcher und hoffe daß unter
der Herrſchaft des Sultans ein freies Marokko der fried
lichen Konkurrenz aller Nationen ohne Monopole und Aus
ſchließung eröffnet werden würde

Auf der deutſchen Geſandtſchaft verlas Abd el Malek ein
Schreiben des Sultans in welchem geſagt wird der Sultan
bleibe eingedenk der Freundſchaft die immer zwiſchen
ſeinen Vorfahren und Deutſchland beſtanden habe er ſei von
dem Wunſche beſeelt dieſe freundſchaftlichen Be
ziehungen in jeder Weiſe zu erweitern und zu
bekräftigen Kaiſer Wilhelm dankte in ſeiner Erwiderung
für die Ausdrücke der aufrichtigen Freundſchaft die die Bot
ſchaft enthalte er teile die Gefühle des Sultans und ſtimme den
Worten Abd el Maleks zu über die göttliche Allmacht und
Weisheit die das Schickſal der Völker lenke Er hege
aufrichtige Wünſche für die Entwickelung und Wohl
fahrt des marokkaniſchen Reiches ebenſo ſehr zum Beſten
ſeiner Untertanen wie dem der anderen europäiſchen
Nationen die dort Handel treiben und zwar wie er
hoffe auf dem Boden völliger Gleichberechtigung Der
Kaiſer teilte dann die Ordensverleihungen aus die er Abd els
Malek und den drei ihn begleitenden Würdenträgern verliehen
hat Später wandte ſich Se Majeſtät in dem Salon des
deutſchen Geſchäftsträgers nochmals an Abd el Malek und be
merkte ſein Beſuch in Tanger habe den Zweck darzutun daß
die deutſchen Jntereſſen in Marokko beſchützt und gewahrt
werden ſollten Ueber die beſten Mittel dies zu erreichen
werde er ſich mit dem Sultan ins Einvernehmen
ſetzen den er als freien Herrſcher betrachte Der Kaiſer
ſchloß mit dem Bemerken daß Beſonnenheit notwendig ſei
bei den Reformen die der Sultan plane und daß den reli

giöſen Gefühlen der marokkaniſchen Bevölkerung Rechnung
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getragen werden müſſe um eine Störung der öffentlichen Ord
nung zu vermeiden

Jn dem oben erwähnten Hand ſchreiben des Sultans wird
Gott geprieſen für die Stärkung der Freundſchaft zwiſchen dem
einen und dem andern unter den Völkern dann wird auf die
Entſendung der außerordentlichen Miſſion verwieſen und die
t des Sultans über den Beſuch ausgedrückt Der Sultan
ei der Freundſchaft zwiſchen ſeinen Vorfahren und der deutſchen
Regierung eingedenk und von dem Wunſche beſeelt dieſe Freund
ſchaft zu heben und zu fördern In einem alles übertreffenden
Maße ſei die Freundſchaft des Sultans zum Kaiſer bereits
berühmt Der Sultan wünſche dem Kaiſer und ſeiner mächtigen
Regierung Beſtand der Macht und Wohlſahrt beſtändige Mehrung
des Ruhmes und aller Segnungen und feſtes Gedeihen und Ge
ingen in Rat und Tat

Das am 31 März ausgefallene Reiterfeſtſpiel auf dem
Marſchan wurde am 2 April nachgeholt in Anweſenheit des
d rotiſeten Korps das von Muley Abd el Malek bewirtet
wurde

Der Korreſpondent des Journal in Tanger macht über die
Urſache die zur Abkürzung des Kaiſerbeſuches führte
telegraphiſche Mitteilungen die nicht un wahrſcheinlich klingen
Der Korreſpondent der ſeine Jnformationen angeblich auf der
franzöſiſchen und deutſchen Geſandtſchaft in Tanger eingezogen
haben will telegraphiert folgendes

Herr v Kuhlmann der ſich ſogleich nach Eintreffen des
Kaiſers an Bord der Hamburg begeben hatte überbrachte
Telegramme aus Berlin und auch den Text der Rede die
Abd el Malek im Namen des Sultans hallen ſollte Dieſer
ſehr lange Text mußte dem Kaiſer überſetzt werden Es ſcheint
daß Abd el Aziz dem Kaiſer zu herzlich für den wirkſamen
Beiſtand dankte den der Beſuch des Kaiſers im Augenblick
der peiulichen Verhandlungen mit Frankreich den Marokkanern
brachte Jedenfalls erklärte der Kaiſer baß er die An
ſprache nicht annehmen könne daß man ihm falſche Ab
ſichten zuſchiebe und daß er dem Vertreter des Sultans
nicht in den gleichen Wendungen antworten könne Baror
Tattenbach der ehemalige deutſche Geſandte in Tangererfuhr dieſen Vorfall begab ſich an Bord der Hamburg und
bewies dem Kaiſer daß es abſolut notwendig ſei wenigſtens
für einige Augenblicke das Land zu betreten falls man nicht
eine wahrhafte moraliſche Kataſtrophe veranlaſſen
wolle Gut ſagte der Kaiſer aber ich werde mein Schiff
nur verlaſſen um mich auf deutſches Territorium zu begeben
So fand kein anderer Empfang ſtatt als der auf der deutſchen
Geſandtſchaft und kein anderer Zug als der vom Hafen zum

Geſandtſchaftshauſe
Die Agence Havas gibt von der Anſprache die der Kaiſer
3 in Irrtheten Geſandtſchaft in Tanger gehalten hat folgenden

ortlaut
Mein Beſuch in Tanger hat den Zweck zu erkennen zu

geben daß ich entſchloſſen bin alles was in
meiner Macht ſteht zu tun um wirkſam die Jnter
eſſen Deutſchlands in Marokko zu ſchützen Da ich
den Sultan als einen abſolut freten Souverän
betrachte ſo will ich mich mit ihm über die geeigaueten
Mittel zum Schutze dieſer Jntereſſen verſtändigen Was die
Reformen betrifft die der Sultan auszuführen beabſichtigt
ſo ſcheint mir daß man mit großer Vorſicht verfahren und
die religiöſen Gefühle der Bevölkerung dabei in Rechnung
ziehen muß damit die öffentliche Ordnung nicht geſtört wird

Von franzöſiſchen Blättern geht Clémenceau in der
Aurore von neuem mit Delcaſſé ins Gericht Es wäre

für uns ſagt er der ſchlimmſte Pbeex wenn wir uns durch
das Lob einſchläfern ließen das die engliſche Preſſe der
nichtsſagenden Senatsrede Delcaſ ſés freigebig erteilt
Der geſunde Menſchenverſtand gebietet einem Geſpräch nicht
länger auszuweichen zu dem man ſich früher oder ſpäter ja doch
wird entſchließen müſſen Jch gebe zu für Delcaſſe iſt es eine
Frage perſönlicher Eitelkeit keine Erklärungen zu erbitten
die für unerheblich auszugeben gerade ſeine Politik war Wir
können aber der perſönlichen Eitelkeit unſeres Miniſters des
Auswärtigen kein Opfer mehr bringen wir müſſen wiſſen wie
wir mit Deutſchland ſtehen und ob wir ſeine Forderungen
annehmen können oder nicht Wenn man ſich doch einigen ſoll
wie es mir unvermeidlich ſcheint warum dann zögern
Eclair beſchuldigt die engliſche Preſſe durch ihre ſcheinbar

leidenſchaftliche Teilnahme für Delcaſſe und durch ihre über
eifrige Verteidigung ſeiner unentſchuldbarſten Fehler nur
Frankreich gegen Deutſchland aufhetzen zu wollen
Ein Krieg Frankreichs mit Deutſchland wäre Eng
land gerade recht da es dadurch ſeinen einzigen gefährlichen
Gegner geſchwächt ſehen würde Es ſei die alte Politik Englands

e ſich für ſeine Jntereſſen miteinander ſchlagen
zu laſſen

Der Figaro meint die franzöſiſche Reformaktion in Marokko
könne erforderlichenfalls auch ohne den Sultan ins Werk c
werden doch ſei zu hoffen daß Abd ul Aziz die den franzöſiſchen
Vorſchlägen widerſtrebenden Elemente des Maghzen ſowie des
Notabelnrats von der Loyalität Frankreichs überzeugen werde
Nach anderen Meldungen hätte der Sultan dem Geſandten
Taillandier kategoriſch erklären laſſen daß die marokkaniſche
Regierung jede franzöſiſche Einflußnahme auf die
Finanzwirtſchaft des Sultanates ablehne Wäre dieſe WMel
dung richtig ſo würde ſie bedeuten daß Marokko die von
Frankreich jüngſt W Millionen ſofort zurückzahlen und
damit der franzöſiſchen Bevormundung des marokkaniſchen Zoll
weſens ein raſches Ende bereiten wolle Le Journal kommt
auf die ſchon gemeldete Verſion zurück wonach Kaifer Wilhelm
bevor er in Tanger ans Land ſtieg den Text der ihm in
Ueberſetzung vorgelegten Anſprache des Sultanvertreters weſent
lich zu kürzen empfahl weil gewiſſe gegen Frankreich
gerichtete Sätze dem Kaiſer unan gemeſſen erſchienen

Die britiſche Preſſe bemüht ſich nach wie vor die Fran
zoſen gegen Deutſchland aufzuputſchen Die Times melden aus
Paris es ſei von großer Wichtigkeit feſtzuſtellen daß bis jetzt
keine einzige Macht Deutſchland in ſeiner neuenmarokkaniſchen Politik unterſtütze Die Demonſtration
vor Tanger habe den Entſchluß der ſpaniſchen Regierung
das Abkommen welches ſie mit der franzöſiſchen Regierung über
Marokko getroffen zu reſpektieren in nichts geändert da dieſes
Abkommen die ſpanſſchen Jntereſſen genügend garantiere Auch

zeige keinerlei Neigung ſich auf die Seite ſeines
undesgenoſſen in dieſer Angelegenheit zu ſtellen Was Oeſter

reich anbetreffe ſo ſei auch dieſes bisher nicht geneigt den
deutſchen Standpunkt in dieſer Frage zu unterſtützen
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Jn der engliſchen Preſſe beider Parteien der konſervativen
wie der liberalen tritt der Wunſch nach feſterem Zu
ſammenſchluß mit Frankreich übereinſtimmend zufkage
Jnſofern Kaiſer Wilhelms Beſuch in Tanger der Verwirklichung
dieſes Zieles dienlich geweſen ſei widmen ihm die liberalen
wie konſervativen Organe befriedigte Epiloge Aus Tanger
meldet Daily Telegraph daß Präſident Rooſevelt dem
Mulei Haſſany und dem Mulei Ali den Scheriſs von Wazzan
durch den amerikaniſchen Geſchäftsträger zur Belohnung für
ihre Dienſte während Perdicoris Gefangenfetzung durch Raiſuli
je eine Büchſe überreichen ließ

Ueber die Stimmung in England anläßlich der Marokko
Affäre berichtet die kät Es iſt wohl noch in Erinnerung
daß das franzöſiſch engliſche Abkommen vom April 1904 in vielen
Kreiſen Englams beanſtandet und u a von Lord Roſebery
der allerdings nicht mehr im Namen der ganzen liberalen Partei
ſpricht heftig angegriffen worden iſt Daß ein Teil der
britiſchen Kriegéflotte den Kriegshafen Breſt beſuchen und
franzöſiſche Kriegsſchiffe den britiſchen Kriegshafen Portsmouth
einen Beſuch abſtatten ſollen wird von einem Teil der engliſchen
Preſſe als eine Warnung ja ſogar als eine Drohung an Deutſch
land aufgefaßt deſſen Herrſcher in Tanger anlangte am ſelben
Tage an dem die Meldung dieſer gegenſeitigen Flottenbeſuche
der Oeffentlichkeit übergeben wurde Das iſt nun barer
Unſinn gerade wie es barer Unſinn iſt in der Abreiſe der
Königin Alexandra von Gibraltar am Morgen des Tages
an welchem ihr Neffe der deutſche Kaiſer dort anlegte eine
abſichtliche Unhöflichkeit zu erblicken Das engliſche Volk hat
ſo wenig wie das britiſche Königshaus die Abſicht oder
den Wunſch dem deutſchen Kaiſer unfreundlich zu begegnen oder
das deutſche Volk mit dem viele Bande es bereinigen in der
Perſon ſeines Herrſchers zu beleidigen Freilich muß man eines
nicht außer acht laſſen die Regierung Großbritanniens und Jr
lands ſteht unter Herrn Balfour und ſtützt ſich auf denſelben
Herrn Chamberlain der den Burenkrieg vom Zanune
brach und ihn vor bald fünf Jahren dazu benntzte um die
patriotiſche Trommel zu rühren und Lord Salisbury eine
tüchtige Mehrheit im Unterhaus zu verſchaffen Herrn Balfours
Regierung ſteht auf ſchwachen Füßen ſie kann jeden Tag zu
ſammenbrechen wenn ſie vor die Wähler tritt während ein Un
weiter von außen vielleicht eine Auseinanderſetzung mit Deutſch
land im Anzuge iſt ſind die Ausſichten auf einen Erfolg an
den Wahlurnen der durch Herrn Chamberlains Fiskal
feldzug gefährdet iſt entſchieden günſtiger Es iſt ein gefährlkch
Spiel aber Herr Chamberlain ſpielt immer va banque

Auch in Rußland ſcheint man augenblicklich keine ernſtere
und dringlichere Aufgabe zu haben als Frankreich gegen
Deutſchland zu verhetzen Die offiziöſe Nowoje Wremja ſucht
zwiſchen Deutſchland und Frankreich Zwietracht zu ſäen Die
Reiſe nach Tanger im Zuſammenhang mit der Bremer Rede
babe der franzöſiſchen Diplomatie einen argen Streich geſpielt
Was mit dem Coup de theatre beabſichtigt iſt ſei ſchwer zu
ſagen Ob es lediglich eine Lektion ſei für die Umgebung
Deutſchlands beim engliſch franzöſiſchen Abkommen Ob Deutſch
land ſich zwiſchen Frankreich und England ſchieben wolle um
ſpäter Frankreich in Marokko zu protegieren und durch dieſen
Dienſt von Rußland abzudrängen Lange könne die
Ungewißheit nicht bleiben bald wird es ſich zeigen ob Deutſch
land in Nordafrika die Monroedoktrin einzu
führen beabſichtigt mit der Formel Nordafrika für die
Mohammedaner Jn dieſen Tagen hat der Kaiſer das
mohammedaniſche Marokko als felbſtändiges von europäiſchem
Einfluß freies Land bezeichnet Morgen wird er in Algier
Tripolis Tunis und Aegypten dasſelbe wiederholen was
natürlich lediglich der Liebenswürdigkeit gegen die
Türkei entſpränge Es ſcheint faſt daß die teutoniſche Raſſe
zu den Mohammedanern in gleiche Beziehungen treten will wie
die Angelſachſen zur gelben Raſſe Sollte allein Frankreich
Schaden aus dem Beſuch Tangers erwachſen und nicht auch
Englands Jntereſſen gefährdet ſein

I

Wie der Lokal Anzeiger berichtet ſoll der auf einer diplo
matiſchen Miſſion in Abeſſinien befindliche Geh Legationsrat
Roſen als zukünftiger deutſcher Geſandter in Tanger
in Ausſicht genommen ſein Dr Roſen der ſeit etwa 4 Jahren
dem Auswärtigen Amt angehört war früher Dragoman in
Perſien und Konſul in Jeruſalem Er iſt ein vorzüglicher
Kenner orientaliſcher Verhältniſſe und der arabiſchen Sprache
und ſeine Wahl könnte nur als eine äußerſt glückliche bezeichnet
werden
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Ablehnung der frauzöſiſchen Forderungen durch den Sultan
Der Sultan ſoll wie Laffans Bureau aus Tanger meldet

dem franzöſiſchen Gefandten ſeine Antwort auf die
franzöſiſchen Vorſchläge bereits übermittelt haben und
zwar erkläre er darin mit Bedauern er ſei außerſtande das
ganze Reformprogramm anzunehmen da es mit der Madrider
Konvention von 1881 unvereinbar ſei Der Sultan willige
weiter in die Einführung von Reformen in den Küſten
häfen behalte ich aber das Recht ver Anleihen anfzunehmen
wo und wann es ihm am zweckmäßigſten erſcheine

Verſchiebung der Interpellation Delcaſſés
In parlamentariſchen Kreiſen in Paris glaubt man daß der

Miniſter des Auswärtigen die Deputierten Deloncle Guyot
de Villeneuve Archdeacon und Tournade mit denen
er am Montag eine Unterredung im Miniſterium des Aus
wärtigen haben wird erſuchen werde ihre Juterpellationen und
Unfragen über Marokko in der Deputiertenkammer bezw über
die allgemeine änßere Politik zu verſchieben

Neue S prozentige Reichsanleihe
Die Entſcheidung über den Zinsfuß der neuen deutſchen Reichs

anleihe iſt wie in Finanzkretſen ſeit einiger Zeit erwartet wurde
zugunſten des 3 proz Typus erfolgt Die Uebernahme der
neuen Anleihe deren Betrag vorläufig auf 300 Mill Mark feſt
geſetzt worden iſt die ſich aber vielleicht noch auf 330 Mill
Mark erhöhen wird iſt in einer geſtern bei der Reichs
bank ftattgehabten Sitzung durch das ſogenannte große
PreußenKonſortinm erfolgt das noch durch den Zutritt der
Bankhäufer L Behrens Söhne und M M Warburg Co
in Hamburg ſowie der Bayeriſchen Vereinsbank erweitert
worden iſt Der Uebernahmskurs beträgt wie der Berl Börſ
Courier hört 100,50 Proz Die Einladung zur Zeichnung wird
am 6 d Mts veröffentlicht und die Zeichnung am 10 d Mts
ſtattfinden Der Subfkriptionspreis wird für diejenigen Sub
ſkribenten die ſich verpflichten die Beträge die ſie zugeteilt er
halten bis zum 15 Oktober zu ſperren und ins Staatsſchuldbuch
eintragen zu laſſen auf 101,10 Proz feſtgeſetzt Für die übrigen
Subſkribenten beträgt der Zeichnungspreis 101,20 Proz, wobei
aber diejenigen Zeichner die ſich gleichfalls verpflichten die ihnen
zugeteilten Beträge bis zum 15 Oktober zu ſperren und ſie
in der Verwahrung der Zeichnungsſtellen zu belaſſen vorzugs
weiſe berückſichtigt werden Die Feſtſetzung des Zinsfußes der
neuen Anleihe entſpricht den Wünſchen der geſamten deutſchen
Finanzwelt die der Anſicht iſt daß eine 3/2 proz Anleihe unter
den gegenwärtigen Verhältniſſen leichter dauernd zu placieren iſt
als eine 3proz Dabei muß aber bemerkt werden daß
der Entſchluß der Reichtfinanzverwaltung den 8312proz
Zinsfuß zu wählen nicht etwa ſo aufzuſaſſen iſt als
ob das Reich dauernd von der Begebung neuer 8proz
Anleihen Abſtand nehmen wird Aber auch in den Kreiſen der
Reichsfinanzverwaltung verkennt man nicht daß der Markt der
3proz Anleihen gegenwärtig eine neue Belaſtung ſchwer er
tragen würde und den 3proz Anleihen weiterhin Zeit zur
Kursentwicklung gelaſſen werben muß Wenn zu einem ſpäteren

Zeitpunkt die ziemlich allgemeine Erwartung einer günſtigen
Geſtaltung des Knurſes der 3proz Anleihen ſich erfüllt haben
wird ſteht für das Reich und die Einzelſtagaten kein Hindernis

mehr im Wege zu dem 8proz Zinsfuß zurückzukehren Die auf
eingebenden und ſorgſamen Erwägungen beruhende Entſchließung
der Reſchéfinanzverwaltung iſt unter dieſen Umſtänden der all
gemeinen Billigun ſicher

Offiziell wird über den Abſchluß der Anleihe folgende Mit
teilung veröffentlicht

Ein unter Führung der Reichsbank gebildetes Konſortium
welchem die Königliche Seehandlung Preußiſche Staatsbanh
die Königliche Hauptbank zu Nürnberg und die ſchon früher bei
gleichen Gelegenheiten beteiligten Bankfirmen angehören und in
welches die Bankhäuſer L Behrens Söhne M M War
burg Co in Hamburg ſowie die Bayeriſche Vereinsbank in
Müncden neu eingetreten ſind übernehmen heute von der
Reichsfinanzverwaltung 300 Millionen Mark prozentige
Reichsanleihe Der Betrag wird am 10 d M zur öſſent
lichen Zeichnung aufgeiegt und zwar bei dem Kontor der
Reichsbank für Wertpapiere der Seehandlungskaſſe und der
Preußiſchen Centralgenoffenſchaftskaſſe bei allen Reichsbank
hanptiſtellen Reichsbankſtellen und den Reichsbanknebenſtellen
mit Kaſſeneinrichtung bei der königlichen Hauptbank in Nürn
berg und ihren ſämtlichen Zweiganſtalten ſowie ferner bei der
Bank für Hondel und Jnduſtrie der Berliner Handelsgeſellſchaft
S Bleichröder der Kommerz und Diskonto Bank Delbrück
Leo Co der Deutſchen Bank der Direktion der Diskonto
Geſellſchaft der Dresdener Bank F W Krauſe Co
Bankgeſchäft Mendelsſohn Co der Mitteldeutſchen Kredit
bank der Nationalbank für Deutſchland dem A Schaaff
hauſenſchen Bankverein und Robert Warſchauer und Co ſämtlich
in Berlin Sol Oppenbeim jun und Co in Köln Jakob S H
Stern und Lazard Speyer Elliſſen in Frankfurt a der
Norddeutſchen Bank L Behrens und Söhne und M M War
burg und Co in Hamburg der Rheiniſchen Kreditbank in
Mannheim der Bayeriſchen Hypotheken und Wechſelbank und
der Boayeriſchen Vereinsbank in München der Oſtbank für Handel
und Gewerbe in Poſen der Württembergiſchen Vereinsbank in
Stuttgart und bei den in Deutſchland belegenen Haupt bezw

Zweigniederlaſſungen dieſer Firmen
Der Zeichnungepreis beträgt a für diejenigen Stücke für

welche der Erwerber ſich einer Sperre bis zum 15 Oktober
d Js unterwirft und gleichzeitig die Einlieferung an die Reichs
ſchuldenverwaltung behufs Eintragung in das Rieichsſchuldbuch
beantragt 101,10 Mark für je 100 Mark Nennwert b für alleübrigen Stücke 101,20 Mark für je 100 Mark Nennwert

Der Fall Rohrbach
Trotz des Dementis der Nordd Allg Ztg bleibt es dem

Berl Tagebl zufolge richtig daß gegen den Anſiedlungs
kommiſſar von Deuntſch Südweſtafrika Dr Rohrbach ein
Disziplinarverfahren eingeleitet worden iſt

Politiſches
Die Angelegenheit Genthe des Korreſpondenten der Köln

Ztg der bekanntlich in Marokko vor längerer Zeit ermordet
wurde iſt nunmehr endgültig geregelt die zwei an dem Morde
beteiligten Marokkaner ſind zu lebenslänglicher Gefängnisſtrafe
verurteilt Die Regierung wird für Errichtung eines würdigen
Denkmals über dem Grabe Dr Genthes ſorgen und der Familie
des Ermordeten eine Buße von 40000 Francs zahlen

Parteinachrichten
Als ſozialdemokratiſcher Reichstagskandidat für

den Wahlkreis Eſſen iſt in einer ſozialdemokratiſchen Kreis
konferenz der Redakteur Gewehr aus Elberfeld aufgeſtellt
worden 1903 wurde in Eſſen der Zentrumsabg Stötzel in der
Stichwahl gegen den Sozialdemokraten Gräſer mit 39,016 gegen
32,632 Stimmen gewählt nachdem in der Hauptwahl 20,819 frei
konſervative 35,129 Zentrums 1589 polniſche und 22,773 ſozial
demokratiſche Stimmen abgegeben worden waren Der neue
ſozialdemokratiſche Kandidat für Eſſen hat 1898 und 1903 erfolg
los gegen den Abg Lenzmann kandidiert

Für den nationalliberalen Delegiertentag
der am 19 Mai in Dresden durch eine Sitzung des Zentral
vorſtandes eingeleitet wird hat nach der Nat eZtg Abgeord
neter Baſſermann das Hauptreferat über die politiſche Lage
übernommen Der erſte Tag der Beratung ſoll der Ver
abſchiedung des Organiſationsſtatuts gelten

Verwaltung und Rechtspflege
Wegen Majeſtätsbeleidigung iſt in Gießen ein

26 jähriger Küfer der von einem Zechgenoſſen denunziert worden
war daß er bei der Feier ſeines Geburtstags in einem Wirts
haus eine unpaſſende Bemerkung über den Großherzog von Heſſen
gemacht habe zu zwei Monaten Gefängnis verurteilt worden

Verkehrsweſen
Der Reichsanzeiger gibt bekannt Zwiſchen dem Reich s

telegraphennetz und den mit Funkentelegraphenſt a tionen ausgerüſteten Seeſchiffen werden Tele
gramme durch Vermittelung der mit Einrichtungen für
Funkentelegraphie verſehenen öffentlichen Küſte nſtationen
ausgewechſelt Der Reichsanzeiger veröffentlicht ſodann die
für die Auswechſelung geltenden Beſtimmungen wobei nach
folgende Küſtenſtationen mit unbeſchränktem öffentlichen Verkehr
angeführt werden Rixböft Arconag Marienleuchte Bülk
Helgoland Cuxhaven Borkum Lenchtturm Borkum Riff Feuer

t Die Stationen haben ununterbrochen Tages und Nacht
dienſt

Handel und Gewerbe

Deutſch bulgariſche Handelsvertrag sver
handlungen werden wie der Voſſ Zta aus Sofia gemeldet
wird unmittelbar nach Oſtern ihren Anfang in Berlin nehmen

Heer und Flotte

Der bayeriſche Kriegsminiſter von Aſch hat nun
mehr ſeine Demiſſion eingereicht welche angenommen
wurde Als ſein Nachfolger iſt der Kommandierende General
des dritten Armeekorps Freiherr von Horn Nürnberg
deſigniert

Jn den nächſten Tagen erwartet man umfaſſende Ver
änderungen in den höchſten Kommandoſtellen der
Armee Außer dem Direktor der Kriegsakademie General
leutnant Litzmann ſollen noch drei Generalleutnants und eine
Reihe von Brigadekommandenren ihren Abſchied eingereicht

haben Verſchiedene Oberſten die ſchon ſeit längerer Zeit eine
u ricbeigede befehligten ſollen zn Generalmajors befördert
werden

Der kleine Kreuzer Berlin wird wie jetzt feſtſteht den
Kaiſer auf deſſen Nordlandsreiſe die nach Beendigung
der Kieler Woche angetreten werden ſoll begleiten Er iſt
bekanntlich ein Schweſterſchiff von München Lübeck Ham
burg und Bremen Jn dieſen Tagen wird Berlin in Dienſt
geſtellt um Probefahrten vorzunehmen

Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

Kriegsminiſter Sſacharow
erklärte daß er nicht daran denke aus eigner Jnitiative
zurückzutreten Die bisherigen Mißerfolge ſeien nicht auf
den Mangel an Streitkräften oder Fehlerhaftigkeit der Aus

rüſtung noch auf die Kriegsuntüchtigkeit der Soldaten zurück
zuführen ſondern auf den Mangel an Kriegskunſt Der
Miniſter beſtritt Knropaikin entgegengearbeitet zu haben und
gab zu daß der Vorwurf daß die Ruſſen ungenügendes
Kartenmaterial beſäßen gerechtfertigt ſei doch ſei esunmöglich die ruſſiſche Topographie auf die gleiche Höhe
mit der deutſchen und öſterreichiſchen zu bringen Trotz
der Dementis die Miniſter Sſacharow eiſrigſt ver
hreitet glaubt man in Petersburger unterrichteten
an ſeine Abberufung Es wird beſtimmt verſichert die Er
nennung des Generalquartiermeiſters Poliwanow zum
Kriegsminiſter ſei ſo gut wie beſchloſſene Sache Man be
hauptet nach wie vor daß Sſacharow während ſeiner Amts
führung gegen Kuropatkin als Oberfeldherrn gewirkt habe

Chineſiſch ja paniſcher Geheimvertrag
Die ruſſiſche Regierung iſt vertraulich davon unterrichtet

worden daß in den letzten Tagen zwiſchen China und Japan
ein Geheimvertrag abgeſchloſſen wurde durch welchen Chino
ſich verpflichtet 500,000 Soldaten in dem Moment ins
Feld zu ſtellen wenn die Ruſſen völlig aus der Mandſchure
vertrieben ſind

Die Unruhen in Nußlond
Die Univerſitätsfrage in Rußland

Jn der Sonnabend Sitzung des Miniſterkomitees wurde über
die gegenwärtige Lage an den höheren Lehranſtalten beraten
Der Miniſter des öffentlichen Unterrichts Gloſow der Vize
prokurator des Heiligen Synods und der Vorſitzende der Bitt
ſchriftenkommiſſion Baron Budberg ſprachen ſich entſchieden für
die Notwendigkeit aus die Univerſitäten ſofort wiederzueröffnen
Der Verkehrsminiſter Fürſt Chilkow erklärte die Wieder
eröffnung müſſe notwendig neue Wirren herbeiführen Der
Miniſterrat beſchloß die Anwendung von Repreſſivmaßregein zu
vermeiden und die Wiedereröffnung der höheren Lehranſtalten
bis zum Herbſt aufzuſchieben Für den Fall daß nach Beginn
der akademiſchen Lehrkurſe im Herbſt neue Unruhen an den
Lehranſtalten ausbrechen ſollten iſt beabſichtigt alle Studenten
auszuſchließen die Profeſſoren zu entlaſſen und ein neues Regle
ment einzuführen Um den arbeitswilligen Studenten Zett
verluſte zu erſparen wurde beſchloſſen für ſie private Prü
fungen einzurichten Der Finanzminiſter Kolowzow ſchlug vor
den Lehrkurs des verlorenen Semeſters auf die vier nächſten
Semeſter zu verteilen Dieſer Vorſchlag wurde ſympathiſch auf
genommen

Die Kriſis in Wugarn
Die Sonnabend Sitzung des leitenden Ausſchuſſes der vereinigten

Oppoſition in Budapeſt der mit Spannnng enigegengeſehen
wurde hat keine weſentliche Veränderung der Lage hervor
gebracht Augenſcheinlich will die unter Führung Koſſuths
ſtehende Majorität erſt das Ergebnis der ſchwebenden Ver
handlungen abwarten die bezüglich der Grundlage für eine Ver
ſtändigung jetzt geführt werden Der Ausſchuß hat beſchloſſen
zum 4 April die Einberufung des Reichstages an
zuregen Falls bis zu dieſem Zeithenkt kein Miniſterium
ernannt iſt ſoll das Abgeordnetenhens an den König eine
Adreſſe richten deren Entwurf vom Grafen Apponyji verfaßt
einſtimmig angenommen worden iſt

Macedvniſche Answandernng uach Amerika
Den Zeitungen zufolge haben in der letzten Zeit zahlreiche

Transporte junger Moacedonier auf der Auswanderung
nach Amerika Belgrad paſſiert

Die Nentraliſierung Abeſſiniens
Der franzöſiſche Senat ging am Sonnabend an die Beratung

des Budgets der Auswärtigen Angelegenheiten Aunagy ſtellte
eine Reihe Fragen bezüglich der fran zöſiſch äthiopiſchen
Eiſenbahn Unter anderem wünſchte er zu wiſſen ob die
Regierung beabſichtige dagegen zu wirken daß dieſe Linie einen
internattonalen Charakter erhalte und ob ſie ſich jeder anderen
Maßnahme widerſetzen werde die geeignet ſei den Einfluß
und die Rechte Frankreichs zu ſchmälern Der Miniſter des
Aeußern Delcaſſé antwortete die Regierung wolle die Jnter
nationaliſierung keines der beiden Teile der Bahnlinie Sie
habe einen Zuſchuß bewilligt um der ganzen Strecke ihren
franzöſiſchen Charakter zu wahren Aus Dſchibuti
gedenke die Regierung nur dann einen Freihafen zu machen
wenn ſie es für ratſam erachtet und ohne ſich durch inter
nationale Abmachungen zu verpflichten Endlich werde Frank
reich mit Eifer alle Maßnahmen begünſtigen welche darauf
gqusgehen die Unabhängigkeit Aethiopiens zu ſichern
Sie werde demgemäß jeden Plan einer Prüfung unterziehen
der auf die Neutraliſierung Abeſſiniens abziele,
Damit iſt die Angelegenheit erledigt Die Sitzung wurde darauf
geſchloſſen

Spanien
Der Figaro verzeichnet das Gerücht von der Verlobung

des Königs Alphons von Spanien mit der Prinzeſſin
Marig Jmmaculata einer Tochter des Erzherzogs Stefan Die
Vermählung ſei bereits beſchloſſene Sache Die Braut iſt jetzt
19 Jahre alt

Türkei
Nach einer Depeſche aus Hodeida iſt die zweite türkiſche

Expedition nunmehr in Sana einmarſchiert und die Lage in
Yemen ruhiger

Gerichtsverbandlungen
Straftkammer

l Halle 3 Kprik
Die am 26 März 1881 geborene vielfach vorbeſtrafte Dienſt

magd Emilie B wurde aus der Haft vorgeführt um wegen
eines Rückfalldiebſtahls und einer Unterſchlagung ab
geurteilt zu werden Die Angeklagte hatte der Plättxrin
Minna M aus einem Portemonngie welches dieſe unter das
Kopfkiſſen gelegt ein Zweimarkſtück entwendet und den Betrag
von 2,50 welchen ſie im Auftrage der Frau Sch auf ein
Sparbuch von J Lewin eingezogen unterſchlagen Das Urteil
lautete auf 1 Jahr 3 Monate Zuchthaus

Der auf Abwege geratene Arbeitsburſche Paul L von hier
war des mehrfachen ſchweren Diebſtahls angeklagt und
hatte den am 3 Mai 1889 geborenen Arbeitsburſchen Johann St
in Mitleidenſchaft gezogen Beide waren in der Nacht zumg0 Jan
bei dem Mittelſchullehrer H über die Hofmauer geſtiegen durch
eine unverſchloſſene Tür von hinten ins Haus gelangt hatten die
Scheibe der Korridortüre mit Seife beſchmiert eingedrückt und
eine Menge Schmuückgegenſtände ſowie bares Geld geſtohlen
L allein führte in der Nacht zum 27 Februar einen Einbruch im
Hauſe Viktor Scheffelſtraße 5 aus indem er ein Kellerſchloß
gewaltſam abriß und zwei Flaſchen Wein ſowie mehrere
Büchſen mit eingemachten Früchten entwendete Ferner
iſt er in der Nacht zum 5 Februar durch ein
offenes Fenſter des Hauſes Viktor Scheffelſtraße 7 ein
geſtiegen und hat Schmuckſachen und Zigarren geſtohlen
Jn folgender Nacht ſchlich er ſich beim Brauereidirektor
Sophienſtr 21 ein drückte auch hier eine Scheibe ein und ſtahl
Schmuckſachen und bares Geld Von erſteren hat er St drei
Ringe gegeben und dieſer ſoll einen davon ſeiner Schweſter der
Arbeiterin El a St gegeben haben wodurch dieſe ſich der
Hehlerei ſchuldig gemacht haben ſollte Jn der Nacht zum 8 Febr
kroch L im Hauſe Leſſingſtr 21 durch eine Oeffnung im Latten
zaun kletterte über eine Mauer in den Hof drückte eine Scheibe
in der Hintertür ein und eine ſolche zu der Buchbinderwerkſtatt



von fand hier den Ladenſchlüſſel und Pultſchlüſſel öffnete die
Behälter und eignete ſich aus dem Pult 24 M bares Geld aus
dem Lagerbeſtand 50 Anſichtékarten ein Taſchenmeſſer und eine
Geldtaſche an Jn derſelben Nacht wurde L bei einem Einbruchs
diebſtahl den er Bernburgerſtr 28 verübte verſcheucht Hier
war er am Blitzableiter hochgeklettert und hatte eine Scheibe
eingedrückt wobei er überraſcht wurde Der zweite Angeklagte
St war in dem Popierwarengeſchäft von P in der Bernburger
ſtraße als Laufburſche angeſtellt und hat ſeinem Prinzipal
verſchiedene Kleinigkeiten entwendet ſo u a drei Geldtaſchen
ein Zigarrenetui und eine Streichholzſchachtel Außerdem hat er in
Gemeinſchaft mit L dem Geſchäſtsinhaber zwei Flaſchen Wein
und zwei Stück Butter genommen als L ihn dort im Geſchäft

Wochenbericht üher den Markt Cür Bergwerkauntello
Kuxe mitgeteilt von

8 Zielenziger Bankgeschäft Berlin und Vssen a R
Auf dem Kohlenmarkte haben sich die Gestellungsriffern trotz

Wiederaufnahme der Verladungen per Schiff und des steigenden
Bedarfs der Eisenindustrie wieder ungünstiger gestaltet Es stellt
sich immer mehr heraus dass die Bezüge englischer Kohlen einen
weit grösseren VUmfang angenommen haben als man erwartete und
dass noch immer gewaltige Mengen den Markt belasten aueh macht
sich das bekannte Privilegium der Hüttenzechen andauernd kür das
Ssyndikat aufs empfindlichste bemerkbar ILetzteres sieht sich ge
nmötigt für das II Quartal die Förderungseinschränkung von 2090
auf 2390 zu erhöhen

Der Druck dieser Massregel brachte es mit sich das die im Laufe

Die Unrnhen in Nuſiland
Attentate in Warſchan

Warſchan 4 April Ein Unbekannter ſchoß abends in
der Delnjg Straße auf einen Steuergufſeher Dieſer wurde
leicht verwundet Der Täter entkom Später wurde in
der Walska Straße ein Stadtwächter überfollen und durch
einen Meſſerſtich ins Herz ſchwer verwundet

Folgenſchwere Exploſion
New York 4 April Jn Zeigler Jllinois wurden durch

eine Gasexpioſion in der Kohlengrube von Joſef Leiter 20 Per
ſonen getötet und 18 verwundet Man vermutet daß die Exbeſuchte und der Beſitzer nicht anweſend war Aus der ploſion böswillig herbeigeführt worden iſt weil ſeit den letzten er Vorwoche eingetretene lebhafte Bewegung auf dem Kohlen

Beweisaufnahme war zu entnehmnun daß der Ver Ausſtänden dort unr nichtunioniſtiſche Arbeiter beſchäftigt kuxenmarkte gegen Ende des laufenden Berichtabsehnittes fast
führer des St geweſen iſt denn St hat 1 worden ſind völlig zum Stillstand kam und im Zusammenhang damit die zu
Jahre bei P in Dienſten geſtanden und ſich ſehr gut geführt
Er ſtammt gus einer anſtändigen Familie hat anch ſtets von
ſeinem Lohne der Mutter abgegeben Der Angeklagte L wurdezu 2 Jahren 6 Monaten Gefängnis und zu 4 Wochen Haft ver

urteilt welche letztere Strafe das Gericht als verbüßt anſah
Johann St erhielt 4 Monate Gefängnis unter bedingter Ver
urteilung ſeine Schweſter wurde freigeſprochen

Unter der falſchen Angabe er wolle ihm Arbeit auf dem
Bahnhofe verſch ffen veranlaßte der Schloſſer Friedrich H am
10 März den Arbeiter Karl Henze ihm 1,50 M für Unkoſten
und eine Jnvalidenkarte auszuhändigen womit er verſchwand
Da Betrüg im Rückfalle vorlag das Obijekt aber gering
war erkannte das Grricht auf 9 Monate Gefängnis

Der früher beim hieſigen Stadtbauamt angeſtellt geweſene
Bautechniker Heinrich v aus Oſtpreußen gebürtig und wegen
Betrugs mehrfach vorbeſtraft beſchwindelte den Hausmann des
Ftädtiſchen Gymnaſiums um 6 indem er angab er müſſe die G April Woltig bedeckt feucht kühl windig Z37e Po 4 J d l stille gegen Schluss der Woche eine beträchtliche Belebung des Ver tſtädtiſchen Arbeiten kontrollieren und gebrauche zur Bezahlung April Wenig verändert meiſt trübe kühl kehrs ein welche in der Hauptsache auf die Nachricht Furüekeeu c

mvon mehreren kleinen Rechnungen den Betrag Daß er damals
im Jahre 1903 4 gar nicht mehr in ſtädtiſchen Dienſten ſtand
wußte der Kaſtellan nicht Jn ähnlicher Weiſe betrog v G
den Arbeiter F bei dem er ein Logis gemietet um zirka
133 M Der geſtändige Angeklagte wurde zu 10 Monaten Ge
fängnis verurteilt

Berlin 4 April Jn der Feſtſtellungsklage der Stadt
Berlin gegen die Große Berliner Straßenbahnſetzte das Kammergericht den Wert des Streitobjekts jetzt
auf 10 Millionen herab

Aachen 4 April Der ſeit zehn Togen flüchtige Direktor
der Kunſtlederfabrik Peltzer Comp in Eupen Heinsmann
wurde in Oſtende verhaftet Von den unterſchlagenen
185,000 Francs beſaß er nur noch wenige Tauſend

Wetter Ausſichten
anf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

5 April Wolkig teils bedeckt kühl Strichregen

Veränderlich Niederſchläge kalter rauher Wind
Sturmwarnung

8 April

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

Anfang der Woche erzielten Kurssteigerungen sich nicht zu be
haupten vermoehten

Auf dem Markte für Kaliwerte überwog in der abgelaufenen
3erichtsperiode eine mattere Haltung die eine Ruhepause nach der

vorausgégangenen überaus starken Steigerung bedeuten dürfte
Gewisse hedenken bezüglich der zukünftigen Entwickelung der Kali
industrie wurden von der Verwaltung von Glückauf geäussert
während andere bedeutende Kaliwerke zur selben Zeit im Gegen
teil sich auf eine wesentliche Vergrösserung des Absatzes einrichten
Was bis jetzt über die Entwickelung des Absatzes im Jahre 1905
bekannt geworden ist gibt den letzteren Recht denn der Versand
von Chlorkalium stieg in den ersten zwei Monaten des Jahres von
246 989 dz 1904 auf 330 574 dz2 1905 von 20 bis 4090 Kalidüngesalz
von 270 167 d4z 1904 auf 334 823 dz 1905 während von Kainit und
Bergkiserit der Mehrabsatz 508 073 betrug

Der Kursstand der meisten Werte erfuhr bei ziemlich regen Um
sätzen infolge der grösseren Geneigtheit zu Abgaben eine Ermässigung
die sich übrigens in verhältnismässig engen Grenzen hielt

Auf dem Erz Kuxenmarkte trat nach anfänglicher Geschäfts

kühren sein dürfte dass der Verein für den Verkauf von Sieger
län der Eisenstein in seiner jüngsten Hauptversammlung die sofortige
Aufhebung der 30 igen Fördereinschränkung beschlossen hat

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 3 April

J rn ven lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten Geid ſBriet Geld BrietVermiſchtes Jean Eſchweiler für das Feuilleton Dr Arthu r Ploch für den Agexandersnan 6600 86001 Hohentels r 13090
Handelsteil Ernſt Vöhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker Hejenrode 10 2001 Honenzoljern 9150 9250Der Ranbmörder Romm in Verlin verhgftet Während die Hruck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S enthe Aktien 7o0 710 Hugo 60 1778

Berliner Kriminolpolizei den Keuner Ramm der wie Dieſe Nummer nmfafzt 8 Seiten Burbach 12,400 12,560 Justus T 9575erinnerlich in der Nacht zum II März d J in Berlin bei dem einſchl Unterhaltungéblatt Carlsfund 9800 Kaiseroda 10,2501Gaſtwirt Fritz Griebenow in der Schönhauſer Allee 63 einen g t Desdemona 6500 6550 Neustaßfurt 17,700 18,000Einbruch verübte und als er Entdeckung fürchtete den kleinen G Deutschland 1450 Ronnenberg Akt 1921/2 20100e Kein v e erſtach und deſſen um 5 Jahre e ch 19000 e armer 57 28190ältere Schweſter ſchwer verwundete überall in der Provinz i d C b c V k h zlückauf Sondersh 16,800 Salzgitter Vorz 12800 13290nuchte hat ein glücklicher Zufall den emſig Verfolgten der an e ewer 8 un er e P r Kali Akt 10800 di ca rer ar 950
Behörde in die Arme geliefert Sonntag morgen iſt Ramm von e a igeure m 6 Sigmundshan a D
der Polizei in Berlin wegen Verübung eines M ilch Rositzer Zuckerraffinerie Dem Rechenschaftsbericht zufolge Heldburg 50 50 51,50 Wliheimshall 14,300 14,600
diebſtahls verhaftet worden ohne daß die Behörden erlitt der Betrieb der Melasseentzuckerung im Geschäftsjahr eine Heldrungen 4500 4550 Wintershall 12,600 12,750
anfangs wußten mit wem ſie es zu tun hatten Erſt Vnterbrechung von nahezu 4 Monaten verlief im übrigen durchaus Hercynia 22,800 23,000
ſpäter gelang es die Perſon des Kellners Ramm feſtzuſtellen
Nach dem Polizeipräſidium überführt leugnete Ramm beharrlich
an der Bluttat in der Schönhauſer Allee beteiligt geweſen zu
ſein Auf die Frage weshalb er ſich ſolange verborgen gehalten
und auf die ſchweren Beſchuldigungen die in allen Zeitungen
ſtanden als angeblich unſchuldiger Menſch nicht geantwortet
habe erwiderte er Freiheit ſſchmeckt ſüß Er ſei in eine
in der Friedrichſtraße ſpielende Betrugs und Unterſchlagungs
eſchichte verwickelt die ihm 300 Mark eingebracht habe Des
alb habe er Veranlaſſung gehabt ſich zu verſtecken und uur

deshalb habe er ſich ſolange wie möglich drücken wollen

Große Brände Bei Danzig wurde in der Nacht zum

normal Die sonderbaren Verhältnisse am dlelassemarkt die Preis
entwicklung des Artikels die nicht mehr wie früher vom Haupt
verwendungszwecke der Entzuckerung und damit von den jeweiligen
Zuckerpreisen abhängt die einseitige fiskalische Begünstigung der
Alelassefutterfabriken durch niedrigere Eisenbahntarife veran
laßten die Gesellschaft um größere Unabhängigkeit zu gewinnen
neben der bisherigen Anlage eine Rohzuckerraffinerie zu errichten
Diese Neuanlage bedingte einen Vmbau der Entzuckerung Die
Wirkungen der Brüsseler Konvention und des neuen Steuergesetzes
waren günstig indem tatsächlich sowohl in Deutschland wie in
anderen Ländern der Zuckerverbrauch über Erwarten zugenommen
hat Die Aussichten für das Jahr 1905 sind infolge der stark gestiegenen
Zuckerpreise günstig Zur Verfügung der Generalversammlung
stehen einschließlich des Vortrags vom Vorjahr 1003 600 4 i V

Schißtsnachrichten
Bewegung der Dampfer der Deutschen Ost Afrika Linie

R P D König auf Heimreise am 30 März von Durban am
31 März in East London R P D Bürgermeister auf Heimreise
am 30 März von Durban R P D Prinzregent auf Ausreise am
31 März von Aden R P D Feldmarschall auf Heimreise am
1 April in Vlissingen R D Kronprinz am 1 April in Suez

Schlachtviehmarkt im stüäcit Vehhoſe zu Halle
Am 3 April 1904

Sonntag die Klawitterſche Schiffswerft auf Strohdeich durch 1009 807 die wie fol tei s Pr ivi e2 gt verteilt werden sollen 8 Proz Dividendeten wenn er W größere W wie im Vorjahre 440000 Abschreibung auf Neubau und VUmbau Proiso f 50 x a en v Sohlachtgew
z0 on Arbeitern e gungslos geworden m 250 000 A i V 176 873 Zuweisung an den Unterstützungsfonds Aufgetrieben warenDorfe Schildau bei Hirſchberg i Schl ſind am Sonntag bei 10,000 I wie im Vorjahre Zuweisung an den Arbeiterwohlfahrts s I Qual H Qual ITI uarsg S 2
ſtarkem Sturm ſieben Wirtſchaften mit zehn Gebäuden nieder Konds 10,000 M wie im Vorjahre Taptjemen und Gratifikationen a v a b a v
gebraunt Nichts konnte gerettet werden Die Urſache iſt ver n Vor a V auf 56 Rinder smutlich böswillige Brandſtiftung men h r a die e davöon s Ochsen 36 34 323 8Die Genickſtarre Die im Dorfe Czersk ausgebrochenu Genick einn on 302 612 d ber d27 in 190 i s Pärsen 35 33E id gewinn von 1 382 612 M 1 021927 M in 1903 aus Dein Anleihe 28 Kühe 3 D Sſtarre nimmt weitere Ausdehnung an Amtlich wurden elf Fälle tilgungsfonds werden 115234 D 67 368 dem Erneuerungsfonds 15 aneh z a 3 7
feſtaeſtellt von denen vier einen tödlichen Verlauf genommen 147 021 M 112 424 überwiesen Der Reingewinn beläuft sich 26 Kälver 49 48 36 26
haben und zwar nach ganz kurzer Erkrankung Die Seuche iſt auf 921 536 M 635 462 die Diviäen de beträgt 8/2 pCt auf s 61 Hammel Schafe 32 30 26 61durch eine Frau aus Oberſchleſien die kürzlich nach Czersk zu Millionen Mark Kapital 8 pCt auf 5 Millionen Mark in 1903 Neu 254 Landschweine e 63 61 19035
gezogen und inzwiſchen der Krankheit erlegen iſt eingeſchleppt Vorgetragen werden 170 536 M 154 656 Geschäftsgang ruhig Gesamtauftrieb 395 Schlachitiere Aus
worden Ueber dreißig Familien haben aus Furcht mit iAngebörigen das Dorf Czerst verlaſſen Furcht mit thren

Dynamitattentat einer Eiferſüchtigen Aus Deva wird dem
B telegraphiert Aus Eiferſucht verübte in der Nacht ein

Mädchen Namens Strilka gegen ihren Geliebten und deſſen
Fafern ein Dynamitattentat dem die ganze Familie zum Opfer

el

A L Mohr A G in KRamburg Die Gesellschaft verzeichnet
für das verflossene Jahr einen Rohgewinn auf Waren von 3180695 M
i V 2781419 M hierzu kommt noch ein Buchgewinn aus der
Kapitalherabsetzung von 3 605 000 M Von letzterem Betrage dienten
2210000 M zur Abschreibung auf die Forderung an J H Mohr
i V 268 654 Ferner wurden nach Deckung des Fehlbetrages
von 1398 562 M und Abzug der Unkosten Steuern Zinsen usw im
Gesamtbetrage von 2781324 M 2681 847 Al auf die Anlagewerte
235 000 M 182 871 und auf Aubßenstände 124 411 M 226 095 A

gesuchte Posten über Notiz

Schinehtviehhofnnarkt Leinrzig
3 April Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewieht

Auftrieb 404 Rinder und zwar 142 Ochsen 12 Kalben 145 Kühe
105 Bullen 456 Kälber 371 Stück Schafvieh 1751 Schweine zu
sammen 3182 Tiere

on igghabgeschrieben Noch verbleibende 13939 M 190 000 wurden Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete 75
Sportnachrichten für 73530 n r Das 4 a besteht jetzt junge fleischige nicht ausgemastete 70aus A ijen un 5 000 M Vorzugsaktien mähig genährte junge gut genährte ältere 65London 2 April Heute fand auf der Themſe zwiſchen Putneyn Aktien Brauerei Lövan vorm Schreiber und Rütse Der 1 gering genährte jeden Alters r

und Mortlake die diesjährige Wettfahrt zwiſchen den Rinde zur Rechnungslegung für 1904 für den 29 April 1905 nach Löbau Kalben 1 volltleischige ausgemästete Kalben 71
klubs der Univerſitäten Oxford und Cambridge ſtatt einzuberufenden Generalversammlung wird seitens der Verwaltungs u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 67
wozu ſich trotz des unfrenndlichen Wetters an beiden Themſe organe die Verteilung einer Dividende von 5 Proz wie im Vorj 3 ältere ausgemästete Kühe 81ufern ſehr große Zuſchauermaſſen eingefunden hatten Cam und die Rückstellung von 8188 M für neue Rechnung vorgesechlagen mäßig genährte Kühe und Kalben 52
bridge war infolge ſeiner gutgeſchulten Mannſchaft Favorit werden Das verflossene Geschäftsjahr hat trotz Minderung des 5 gering genährte Kühe und Kalben 645
aber gleich nach Beginn des Rennens erlangte das Orford Verdienstes infolge der hohen Hopfen und Gerstepreise ein be Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 69die Fuhrun d V dret L angte das Drfor Boot friedigendes Ergebnis gebracht Per Bierumsatz ist um 488 hl 2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 64
Ziel a und ging um drei Längen vor Cambridge durchs höher als im Vorjahre und betrug 44 187 hl 3 gering genährte 6567

Deutsch Amerikanische Petroleum Gesellschaft in Ramburg Kälber 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 46
GVSSSCSCSCSGGwſſXAO AaoooDNh owana e Die Generalversammlung der Gesellschaft fand unter Ausschluß der 2 mittlere Mast und gute Saugkälber 42Presse statt An der Hamburger Petroleumbörse herrsehte wie der 3 geringe Saugkälber

Tetzte Nachrichten und Telegramme e e e e n e ne t e her regehen der Gesellschaft Sie beabsichtigt nämlich wie verlautet Schafe 1 Iä a jünger st 362 den Vertrieb des Petroleums an den Konsum unter Aussehſtebung z t e 2 terthamm 34
Die Mittelmeerfahrt des Kaiſers S r P dige 33 a a Da n 3 mäßiggenährteHammel Schafe Mlerzschafe

J d 3 x 6 ande ber 8 j rPort Mahon 4 April Der Kaiſer begab ſich geſtern an Land früher getan hat Wie es heißt hat die Gesellsehaft zwei Hamburger Schweine 4 vontfteisehige der feineren Rassen 7
und wurde von der freundlichen Bevölkerung ſpontan mit un Grossisten Firmen aufgekauft sie wird ferner den Kleinhändlern a S evieſeng v J l
beſchreiblichem Jubel empfangen andauernd umſjubelt wird der die Standgefäße für ihre Läden liefern ihnen das Petroleum mit 4 Dein entwiekelte sowie Sauen und Eber 68
Kaiſer auf ſeiner Rundfahrt zu Wagen durch die hoch liegende Kesselwagen autühren usw Die Hamburger Makler für den Klein en e T
ſaubere Stadt deren Häuſer mit Teppichen und Seidenſtoffen
reich geſchmückt waren Am Grabe des Kapitänleutnants
v Bunſen legte der Kaiſer einen Kranz nieder durchfuhr dann
die franzöſiſche Vorſtadt St Lonis und die engliſche Vorſtadt
Villacarlos Der deutſche Konſul hatte Blnumentiſſen und
blühende Topfgewächſe an Bord geſchickt Nachmittags 4 Ubr
erfolgte die Weiterfahrt nach Neapel durch die Straße
von Bonifacio Auf den Uferſtraßen hatte ſich eine große Menſchen
menge angeſammelt Zur Verabſchfedung hatten ſich Vertreter der
Zivil und Militärbehörden und dr deutſche Konſul an Bord begeben
Während die Hamburg geleitet von den ſpaniſchen Kriegse urg e Handdruseh 2,00 2,25 2,50 Maschi iſchiffen Kardinal Cisneros und Numancia die Hafeneinfahr Feerrie r 325 2,50 Aasehinenstroh f Papierkabriken idurchfuhr ſtand der Kaiſer auf der Brücke hen W ſieh ein Namen Wohnort Heriehr z e z bräliargeen i Wenn lege a Tnärieger her
berrlicher Blick auf den Hafen bot Um 4 Uhr 40 Min erreichte Sorten 4,25 1,50 4,75 fremde Sortep holländisehe payrdie Hamburg das offene Heer n Flatzby PFlepsburg 24 3 30 4 15 4 20 5 3,50 3,90 4,00 4,25 Kileeheu erster Schnitt hiesiges beste l

ne re Warenhaus e in Gohlis Leipzig 27 3 6 5 12 4 8 5 e r lade den n ine hatten 7
Gebr Trurnit ott Hädsg Menden Menden 23 3 4 65 18 6 Ia hi 5 ä n vo Brrr 77 iAerztekongreßt in Mooskan Zigarrenhälr Ladwig W Ba n nier a i le e a mer es vek Fartgen wo

Moskau 4 April Der Aerztekongreß iſt geſtern hier in Holzapfel München München 24 3 15 4 22 4 22 4
r Von i zahlreichen Publikums zuſammengetreten z r e u Rageg Rügen Borlt Mühlen Erzengnisse uswer Vorſitzende Dr Jelpatews ö au geb Glose walde Wwalde 27 3 20 4 28 4 5 5 erlin 3 April Frühmarkt Weizen märker 172,00 ivon ungefähr 1000 Weite 53 z e re Dampfpfeifen u Soda Bahn Röggen märker 137 00 138 00 ab Bann r
Aniprache in der er bemerkte es ſei disher die Frage geweſen e e Stettin Stettin 25 6 5 17 4 26 5 r e ba schwere 154 160 alles trei 4237 n

i ell russische 124ob die Regierung Vertrauen zum Volke habe Jetzt sehaft Müller Simon do do 2 märk meekienbg ben e z e hhätten ſich dte Zeit ändert r 0 5 3 30 14 4 12 5 Z P Posen schles fein 153 162 mittelVBolt eiten ge ndert jetzt laute die Frage hat das Kfm Rud Wieczorek Bielscho 145 152 gering 139 144 russ 144 150 ab Bahn und rei Wa en l
t noch Vertrauen zur Regierung Hierauf forderte witz Zabrzo 24 3 20 28 30 5 Mais amerik mixed guter 120 121 runder 12800 130 türk mer die Anweſenden auf ſich zu Ehren ber am 22 Januar d Js Kfm Albert Behnert Zeitz Zeitz 25 3 20 5 13 4 19 6 in rei Wagen Exrbseh inliänd mittel 144 160

gefallenen Opfer zu erheben eine und Taubenerbsen 150 157 ab Bahn und frei Wagen

handel in Petroleum werden in einer Versammlung zu dem neuen
Vorgehen der Gesellschaft Stellung nehmen als Abfindung sollen
ihnen von der D A P G die Courtagebeträge für ein Jahr ange
boten worden sein Welche Stellung die konkurrierenden Petroleum
esellschaften zu dem Vorgehen einnehmen werden ist noch nicht
ekannt wahrscheinlich werden sie erklären dass sie nach wie vor

zur Lieferung an die Grossisten bereit sind die ihre UVUnabhängig
keit bewahren wollen

Rio de Janeiro 1 April Wechsel auf London 151/42

Zahlungs Einsteillungen

Geschäftsgang in Rindern Schaffen u Schweinen mittel Kälbern
langsam Verkauft 386 Rinder u zwar 140 Ochsen 11 Kalben
139 Kühe 96 Bullen 454 Kälber 456 Schafe 1726 Schweine

Waren und Produktenberichte
Stroh Heu ete

Halle 3 April Bericht über Heu u Stroh
Westphal Preise für 50 kg und zwar bei
einzelnen Fuhren frei Hot hier
Fuhrenpreise sind in Klammern

mitgeteilt von Otto
Partien frei Bahn bei

Die Partienpreise sind fett die
gesetzt Roggen Langstroh

Weizenmehl No 00 loco 20,75 23,25 Roggenmehl No O und



Weizenkleie 10,80 11,40 Roggenkleie
11,40 M à Mühle

Hamburg 3 April Weizen loco ruhig loco holsteinischer
oeo

mecklenb 173 175 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco rubig südrussiseh 9 Pud 10/15 April Abl 104,00 holstein u
mecklenb 145 147 Gerste fest südruss Hafer ruhig hol

mecklenbd Mais ruhig gemischter amerik
ata

Antwerpen 3 April Weizen ruhig Mais ruhig Hafer rubig
Gerste steug

New Vork 3 April Telegr Roter Winterweizen Loco
1137 vorige Notierung 11596 Mai 1107/6 1107/6 Juli 927/8 92/6
September 867/8 86 /8 Mais Mai 53 53 Juli 53 653
W Mehl 3,80 3,80 Getreidefracht I 1

hicago 3 April Telegr Weizen Mai 114 1136 Juli87 875/5 Mais Juli 47 47
Knrtoftelmehl und Stärke

Berlin 3 April Kartoffelstärke 27,25 27,75
27,2527 75 Feuchte Stärke 15,40 M

Magdeburg 3 April Prima Kartoffelmehl und Stärke für
z ,00 M

Hamburg 3 April Kartoffelstärke 27,50 28 Februar März
27,50 28 Kartoffelmehl 2 8,50 Dez Jan 28 28,60 SuperiorSikrke 28 28 60 Superior Meni 28 26,50

Knfree
Hamburg 3 April nachm 3 Uhr Kaffee good avergge Santos
r Mai 36,00 Gd Sept 36,50 Gd Dez 37,25 Gd März 37,50 Gd

tetig
Hamburg 3 April Kaffee rubig Vmsatz 2000 Sack
Amsterdam 3 April Java Kaffee good ordinary 32,50
Havre 3 April Schlußbericht Kaffee good average Santos

per Mai 44,00 Juli 44,25 Sept 44,75 Dez 45,25 Ruhig
Zueolkker

Magdeburg 3 April Auk starkes Fabrikwarenangebot und
sohwaächeres Londonflaute die Abendbörse ab und Kurse verloren
25 Pfg gegen Frühnotiz

London 3 April 96090 Javazucker loco 15 sh 3 ruhig
R ben Rohzueker loco 14 sh 9 ruhig

Kartoffelmehl

Paris
bis 37,75
per

Faß ab Rrennerei
Hamburg 3 April

24,25 April Mai 24,25
Paris 3 April

weiß loco 18,25 bez Br
per Sept 19,25 Ruhig

New Vork 3 April

Spiritus

3 April Rohbzueker stetig 88 90 neue Kondition 37,50
Weißer Zucker ruhig No 3 für 100 k per April 41Mai Aug 42 per Juli Aug 4296 per Okt Jan 35/8

Nordhausen 3 April Branntwein 45 90 Vol für 100 kg ohne73,50 75,50 desgl 40 90 Vol 665,50 67 50 31
piritus ruhig März 24,25 März April

G

Spiritus fest April 48,00 M
Aug 47,75 Sept Dez 42,50

Petrolenm

Schlußberieht
per April 18,25 Br

ai 48,00 Mai

Hamburg 3 April Petroleum stetig Stand white loco 65,80
Antwerpen 3 April Raffiniertes Typeper Mai 18,650 Br

Telegr Petroleum Standard white in
o Credit Balances Cat Oil ity 1,96

Bremen 3 April

Stetig

April Mai 4,14 Mai Jun
Aungust Septbr 4,21
4,23 Dez Jan 4,24 d

Bremen 3 April
Hamburg 3 April

Antwerpen 3 April

Portug Anl unif III 3 367 50be6 Preuß Pfdb Bk S XX

Wolle

Amerikanische good ordinary Lieferungen stetig
i 4,16Sept Oktbr

Ole

Banmwolle
Baumwolle still

Liverpool 3 April nachm 4 Uhr 10 Min
OVmsatz 6 000 davon für Spekulation u Export 300 B Tendenz

April 4,14

New Vork 7,15 do in Philadelphia 7,10 do Refined 9,85 in Cases

Upl midädl loco 40 l
Baumwolle

Juni Juli 4,18 Juli August 4,20
4,22 Okt Nov 4,22 Nov Dezbr

Chemische Prodnkte
Merseburg 3 April Ohilisalpeter Bericht von Hugo

FBichhorn Tendenz fest bei guter Nachfrage Heutige Notierung
10,672/2 Februar März 1906 9,65 M frei Fahrzeug Hamburg

London 1 April Chilisalp ord 11 sh raff 11 sh 3 d
Olsnanten VFettwaren

Schmalz stetig Loko Tubs und Firkins
364 Pfg in Doppeleimern 374 Pfg Speck fest

Rüböl unverzollt ruhig loco 48,00
Schmalz per März 87,50

Paris 3 April Sehlußberfeht Räböl ruhſg März 60,60
April 49,50 Mai Aug 49,50 Sept Dez 49,50New Fork 3 April Telegr Schmalz Western steam 7,40 7,30
do Rohe und Brothers 7,46 7,35öhieago 3 April Telegr Sehmalz Mai 7,20 7,12/2 Jul
7,35 7,30 Metalie

Hamburg 3 April silber 77,00 Br 77,50 G
London 3 April Silber 257

Amsterdam 3 April Bankazinn 83
Glasgow 3 April Vorm 11 Uhr 5 Min Roheisen Mixed

numbers warrants 54 8 3 d
Glasgow 3 April Sehluß Roheisen Mixed numbers

warrants sh d Middelsborough 49 sh I d
London 3 April abends 6 Uhr 10 Min Bechuanaland Ex

ploration 1,34 Cape Copper 4,25 Consolidated Goldfields of S
Afrika 8,12 De Beers 17,37 Durban Roodepoort 4,50 New Jagersfontein 8,06 Transvaal Mining and Gold Estates 1,81 Chartered
2,05 FEast Rand 8,68 Randmines 11,12 Shebas 9/9 Träge

London 3 April abends Chilikupfer matt 6714 Lastrl
3 Mon 675 Zinn fest Straits 139 /2 3 Mon 135 Blei
fest span 12916 engl 129 Zink fest gewöhnl Marke
2312/16 speziellep24

Wasserstände bedeutet über unter Null
Saale und Vnstrut Fall Wuehs

Artern Brückenpegel 2 April 41,60 3 Aprü 1,490 11
Weißentfels Oberpegel 2,92 2,84 8do Unterpegel 2,14 1,90 24Trotha 3 4 2 2Alsleben Oberpegel 2 42,87 3 r 2,87

do Unterpegel 3,26 t 3,30 4Bernvurg a 2,72 7 2,82 10Kalbe Oberpegel a 2,12 2,18 6do Unterpegel 2 2,56 2,72 16
Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt
Aussig 3 April Von den oberen Plätzen werden 147 em Fall

gemeldet

Voigtl Masch St Akt 6 50,30 Georg Mar Bergw I 104 80tesBerliner Börse do unif Spez Tit III freo 15,00b28 u XXIunk 1910 4 101 40b20 Inunstrto Atztien do do Vorz 6 153 10be6 do do 4 1102,600
7 2 e v3 April Rumän 43 amort 5 101 ob do S XXV unk 14 103 00b20 Abert Chem Werke 15 330 00b Westfäl Draht Ind 10 191,00b20Ges f Elektr Vntern 4 100 50b2

0 do kleine 5 10t ob do S XXVI unk 14 354 100 50b20 AIfeld Gron Papierf 156,60b2 do Kupfer 32 122,90b20 do do 41/2 104 00b2
Ergänzung 2u den telephon do am Rente v 90 4 93 10228 do S XXIV unk 12 3 e 96,75 de Annaburger Steingut 7 I16s 10b20 do Stahlwerke 0 138,0062 Gewerkseh D Kaiser 4

Meldungen im gestr Abendblatt I x a v t 2 Kl Obl unk 08 z Archimedes 4 1172,258 Westl Boden Ges O 132,00tz0 do unk 10 4 100,75020
uss Anleihe v 1905 4 95 o do unk 04 3 e 96,000 Arenberg Bergbau 40 690 00b22 Wurm Revier 8 1189 10b26 Hamb Amerik Pakf 4 102 50de0Bank Diskont 93 v R II Dw7yl n r e a r 10 162,50b Wollwaren Merkur 20 225,90d do do 4 104,20628

ons V 39 25d o do unk 12 Baroper Walzwerk 0 97,50be6 Harpener 1892 conv 4 1102,706Darin Wehen L 40 Cons 8925 r 4 88,250 9o do TIT un 12 9 u 9980 e Bergmann Rlektr 17 329 00 e z v An du unk o 4
alen Plätze Kopen do conv Obligat 9 85 30b2 Rh W B C S IX IXa 4 102 500 Berſin Gharl Bau 782 ob Seht hHörim Masechinen 45
hagen 4 Lissab on Schwed St A v 04 ber do S VI unk b 08 32 96,500 Berl Vnionbrauerei 6 117 90b2 Akt Ges f Anil Fabr 4 Holios elektr A 81,60de0on on 2i Madrid 4f2 Ung St Renten Anl 32 80,256 do S X von 1905 4 1102,900 do Bock Br ev u n 8 153,60b20 do do 4/2104 25626Hibernia 1903

Paris 3 Petersburg und Bukar Stadt A 88 ev 97,60 r S c S III unk b 1909 4 os 600 do Spand Berg Br 7 165,008 AnGom Blektr Ges 4 102,2552 Höchster Farbw A412 107 vo
Warschau 5 i Schwed do do kleine 4 e 97,60620 S S IV unk b 1910 4 103,606 do Königst Br 6 1122 80b20 G do 4/2101,40b2 Hohenfels Gew 5

Plätze 4 Norw Plätze a Buen Air do 500 L 4u2 93 800 S II unk b 1908 3/2 99,500 do Pfefferberg Br 14 247,000 Anhalt Kohlenwerkel 4 99,756 Gebr Körting 4 103 800
Schweiz z Wien do do 100 L 41/2 93,90b2 Schwarzbg Hyp B Breslauer Olfabrik 3 86,006 Berl Plektr Werke 4 102,008 Krupp Gussstahl 4 102 608

e do 91,5000 500Pes P 6 46,108 8 III u V 4 100 90b26 do Spritfabrik 15 257 00 do do unk 06 42 102 50b26 aurahütte 4 102 55b28Gelgorten und Banknoten Lissab do 86 2000 M 4 687,75626 do S VI unk b 12 4 102,300 Breuer Masch Fabr 2 1133,006 do do unk 08 42 103 40b2 Tudw Löwe Co 4 i
h Wien Stadt Anl v 98 4 101 00be8 werd r 123 Buckau Chem v J e i en 33 1os oos Naphtha Gold Anl 42 120 00020

nz Dukaten pr St Sohwed Hyp Prabr est l B K S II J 01,206 Butzke Co Met Ind 5 165,006 raunschw Kohlen 2105 25b26 Neue Bod Ges 4 101 10be0Rand do do do Ser I 4 1101,000 Caroline b Offleben 45 275,7562 Buderus Eisenwerke 4 101,10b2 do do 31/2 95,25de0Sovereigns do 20,43d2 40 do ren W do Soer unk b 09 4 tot 600 Oharlottb Wasserw 152/ 297,75b26 Burbaoh Gewerkseh 5 Norddeutsech Lloyd 42 108 40b8
20 Fres Stücke do 16,36d2 Städte Pkäp 02 roo do Ser VI unk b o 4 102,000 Consol Marie Br W 3 123,00b26 Charlott Wasserw 4 1101 70b28 do do 4 1101 60b20

en e e e e rei e e e brer äugnen h tereold Dollars 0 à 1 III unk b 05 2 sch Luxemb Bgw 0 nnenbaum 9,806 Oberschl Eisonb B 4 1103,400Imperials alte do do do I II 8,408 do Ser IV unk b 07 3 e 97,206 Deutsehe Jute Spinn 8 168 25b20 Dessauer Gas 41/2 107 60b2 do Eisen Ind 4 I10 ſosdo do zu 500 G arletta 100 Lire fr MpsSt 19,506 do Spiegelglas Ges 14 256,00be6 do s 107,600 Rombacher Hüttenw 412 105 50b8
In pr St 16 1802 a r Bann A Ken oresän Gardin F 12 203 o06 D e an 4 104,606 Rybnicker Steink 4o o en 500 G redit r 420 Barmer Bank Verein 6 127,75b20 do Strassenbahn 84 184 250 Deutsch Atl Tel Ges 4 Sgehalker Gruben 4Amerik Noten 1000 5 D 4,2025b2 do 1860 L 250 Berg Märk Bank 8 167,00b20 Dürkopp Bielef M 28 451,50b20 Dtsch Bierbrauerei 42 103,9060 do do 1898 4

do do 2u 1D St 4 I 159,500 Braunsohw Bank 42114,750 Düsseldorfer Eisenh 0 120,25820 do Kabelwerke 492 108,500 do äo 18991
do Coup zhlb N V 4,1975b2 do 1864 Lose fr Mpst 485 000 Bresl Wechsl Bk A 5 107,50h23 Düsseldorf Waggonf 14 283,7502 Donnersmarekhütte 432 101,0002 do do 1903 4 101 50620

Belgische Noten zu 100 Fr 81 25b2 Russ Präm Anl CoburgerKreditbank 4 82,250 Eekert Maschinen F 9 152,50bz20 Dortmund Union 5 Schuckert Elektr 4 101 50dr0
Dänische Bknot zu 100 Kr 112,55b2 v 1864 5 M So PDanziger Privatbank 51 128 250 Plverteld Farbenf 25 542 00 b do do 6 do do 41/2101 obOest Bkn Abschn 2000K 85 256201 do do v 1866 55 Diseh Asiat Bank 10 175,306201 do Papierfabrik 20 288 oobre do do 499,500Siemens Halske 4 103 25020
Russ do do zu 500 R 216 0606b2 Dtsch Eff W Hahn 4 112,50bz Erfurter Strassenb 61/2139 250 Elektr Lief Ges 4/2065,7502 do do 41do do do 5 3 u 1R 216 00b2 do Hypoth B Berl 7 35 Facon Mannstädt 10 722 do Licht u Kraft 412104,60b2 Union Elektr 4 103,1 obSkandin Bkn zu 100 Kr 112,50b2 Rypothekenbank Pſandhbriefe Essener Kreditanstalt 167 50b20 h 3 n 11 225,006 al x Du z 4 ges eitzer Masohinen 41 108,7 r
Russ Zoll Coup 100 G R 323 60b2 u Obligationen Gothaer Privatbank 125 60bz20 Freund Masch conv 10 332,000 senkirch Bergw J

do do kleine 323,60be do Grundkr B 7 I165 00bz0 Fritzsche Buchbind 0 äBerl Hyp 80 90 ab 100 sotee Hamb Hypoih B 8 169,80028 Gaggen Eisenw V A 5 181,75 PSächsische Bank 6 135,000
Dentsche Stantspap Pfand do do do 3 94,40620 LübeckerKdommerzb 7 ISGelsenk GuBstahl 0 05 25620 Leipziger Börse do Bodenkreditanst 7 146 o00und Rentenbrieſe Provinz und 40 v 1904 Ser T II 4 102,006 Magdeburg Bankv 7 1140,000 Gerresh Glashütten 11 221,7560 Vogtländ Bk Plauen 10 1985 250

Stkadt Anleihen und Lose Braunschweig Han do Priv B 4 113 25b26 Gladbach Woll Ind 11 156,30b25 3 April 1905 2wickauer Bank 6 109,500
D Reichs Schatzanw r a 05 4 1101,20620 Meining r 7 32 u e 15 320,00 Hrzl Altenb Landesrückz 1905 4 100,o00 do S XXIXXIIuk 11 4 102,75b26 Preuß Boden Kredit 155 25b020 Greppiner Werke 712 133 00b20 Deutsche Fonds bank Obligat 3 100,750

do von 1904 100 60b28 o S I X XI 312 96,75b020 do Centr Bod Kr 9 200 1obz6 Grevenbroich Masch O 99 40beo do do do IV 372 100,756Bad St A o1 unev 09 4 104,4007 o S IX XII XV 312 96,006 do Hypoth A B 412 128,40bes Griesheim Fiektron 12 265,60 de Se Jux Baubank f Dresden
do Präm Anl v 67 4 156 25b2 45 F S 4016 r mir J 525777 I k e 180 00 be ten Stadt Anl v Hyp Oblig gar 3 97,508Bayr St A unkdb 06 4 101 40b26 o S XX unk b 32 96,00b26 Schles Bankverein 61/2 151 Dampfsehifkg Iu II 4 104,600do Präm Anl v 66 4 D Hyp B Pfdb VII 4 00,90b26 Westdtsch Bod Kr O 142 75020 Harb Wien Gummi 121 284,75 1 Industrie Aktient 00 31 Harkort Ber Ges Chemnitz St Anl 89 3 /2 100,100 pmer 4se e e 42 h helle 192 8000 Bentdene Risenv rrioritsten Harz Werke L Aue 1 9 er do 4o 1802 mni o7 21 too 206 Citanv Akt Brangroai A los 356
Hamb Staats Reonto 90 TIIT XtiIA 591 100,00828 FHTalp Blaneb 1884 91 97,300 Hodwigehütto 10 dobeo 49 49 1378 r 1007es ehe 2t r in kg a 2 do do 1879 conv 3/2 100 ſ00 D Spitzenfab LpZ L 71,006amort 1900 4 1103 40d201 do X 31/2 96 10b20 Lüb Büchen v 1902 32 Hein Lehmann 0 21,2562 Dresd St A 1900 abe 312 100 406 Gera Futespinn Lit a 24do do 1904 312 100,00be0 Gothaer Grunder Magd Wlttenb St A Herbrand Waggont G 174 do0be 2 do o Lit B 18 246 dos
Gr Hess St 99 unk 90 4 Pr Pf I 31 132 50b26 Starg Küstr uk 1906 3 e 98,500 Höseh Eisen u Stahl 12 24 ober do v 1887 31100 o06 Germania M F Chem 1 114,000

do 312 100 50b28 do do II 3 118,508 Hoffmann Stärkef 12 210,008 do Glauziger Zuokertab 10 1907256Lüb St Anl unk 14 3 99,908 do do IIIu IV 3 102,700 Beutsche Risenb Stammm Akt Hoffmann Waggon 12 316,50620 Le 42 u 5 Goniis Pierpr St A 6 130 008
r Prov Anl 4 l do do VIu VII 4 100,700 Eutin Lübeck 2 78 4082 Hotelbetriebs Ges 18 296 00b20 z do 1865 h A 3 a a Prior A 130 oOstpreuß Prov An 03 9o0o do IXu IXa unk 09 4 101 706260 T iegn Rawitsech Lt B 32 83,600 Ilse Bergbau 14 319,00b2 do do 1897 Ser I 3 850 J 7do do Zu 98 90b2 i c An a J iawsSteinsal do do 1876/84 u 87 31 00 4a00 Golzern M St A 7 Ia0 oo8Rheinprov XX XXI 4 103,75b20 do Xu Xa unk b 13 4 1102,706 Nordh Wernig Lit A 4/2 89 00b z InoWrazIaWwsteinsalz 5 1114,500 do 1890 8 II v 87 312 100 400 Grimme Hempel

e 5 wen do S XII unk b 14 4 1102,806 Kattow Bergbau 10 210,50b20 S n örpiWestf Prov II III IV 3 989,906 er 2 do 1897 Ser IIA 3 100,400 Körbisdorf Zuckerf 8 161,6508Peoltow Kr An u 1b1 s 250 do 8 VIII 3 96,800 Ausländ Riaenb Prioritäten Körting Gebr 146,60 b 31 Schönb Sächs Webst 12 252 000do S XI unk b 1913 3 97,506 Anatol Bhn I große 5 104 40te6 app Akt G t Tiefb 30 310 00 be laueni V St A 1888 99 908 öhr d L P la
r e i S 7779 Hamb Hyp Pfdbr 4 100,80620 o o Feinso 5 104,70be0 Tauchhammer conv 5 149,25b20 43 e n 3357 Tharingee Vages 15 733

erlin St Synode 02 22 28,10 do 8 341 400 4 1102,20b2 40 Ergänz Netz 5 104 20beg Linke Wagenbau 82 287 o0bz0 o Anl 2 99 J eGassel St Ani I 1901 392 99,30026 40 S 401 450 4 103 250201 B Tudw Löwe Co 10 do do 1903 3/2 99,908 littel Krüger 2 1107,006S o3 do do Kleine 5 104,25020 287,50 Leipzig Vereinsbr 15 256,500See z u S a e n i e n 43 1897 e i 4 193600 alztabr Sonkeonaite 9 166,7802 Su338 r 27 entr Pac I Ref r2 49 206 ä jesa 98 31/2 99 Wernshs J abg St A 7 113,000Dortmund 1891 98 03 3/2 99,000 Leipz Hyp B S VIII 4 103,106 do r2 29 3/2 do do St Prior 35 77 Riesa St Anl 1891 98 31/2 99,606

eip2 HyP B S xr 1900 unk o Se a e i io2 ao e Italien Fisenb gar 2,4 73 40020 43 r ris 62/9138 00b20 Wurzen do 1893 1902 31 89,500 Kammg Vorz A 9 133,250
o S unk b 08 3 98,40 do Mi stkr 4 103,2 O uhlenwerke 5 1104,756 t IndustrieDüsseld 88,93,94,00,03 2 89 40b2 eckl H u B 4 102,3062 e r e z do Straßenbahn 6 58,50d2 Flvenahm Stamaam AKtten e e e

r z 99 o Je alten eonw a Kosl Woron v 1884 80 von er reden en eriren z e Aitenb Akt Brauereiſ 4 102,750Frankfurt a M 1903 1 50 ein Hyp Bk S II 4 1101,70b20 Kronp Rudolfb gar 4 101 306 Massener Bergbau 4 121,o00 h Sordoahn 26,400 Sron in Paviertav l a

n leere e Buscyenrad Lit 9 r Z en Zwenlean 4lto 290albersta P t j alt 4 DKöin 1900 uney 05 4 102,500 vili unt bisu e e r 37 e geh er z Graz Köflach 5 114000 Gr Leipz Strassenb 4 102,600
do 94,96 98 1901 o3 82 99 2062 TX unk b 1914 4 103,30020 8 i 3 Mix Genest Tel 7 49 so Frag Dux Pr Akt 4 98,250 Leipz Baumw Sp 4/2 103,006

Nürnberg St A 1903 3 88,500 o conv Zug 97,00620 Moran Kaban 3 pe 4 a en Müller Speisetett 16 216,60b 45 h Ju 100 200
Sächs Idw Pbr IIA 7 do unconv b 1905 3 97,90b26 do Kiew Wor uk o6 4 88 60620 Neu Bellevue freoZs 345 ob Ausländ Bisenb Prior ObI 4o Biekt Straggenr 4 on 7os

XxXII XXIII 4 103,250 do unkdb b 1907 312 97,0029 do Rjäsan 4 Nlederlaus Kohlenw 3 124 60bo Aussig Tepl 96 Gold 392 965 25026 do Kammgarn Sp 4do do 3 99 80020 do Xunev b 1913 3 98 00b20 o Smolensk a 90 ob Nordd Risw St Akt o 71,50bze r zug 94,608 S Fregaiw W do do Vorz Akt Böhm Nordbahn 1903 /2 94 Malzfabr Schkeuditz 4 102 256do Kreditbriefe 4 102,606 Mitteld Pod Cred a do Wind Ryb unk 09 4 39 506 4 o h do 1882 Gold 4 101 400 5ſanst Gewicseh 670v 4 102 000do do 3 99,70620 4 8 IV z u m n r Pr L 105,1 ob Er nen 15 Buschtiehr 1896 ſtr 4 101,508 do do 1875/79 ev 4 102,150
9 unkK b /2 0 o Gen Lien 76 40b260 7,60b20 t ter o 20 Vor ddeghg ärgert 3 re e n re e er eomm Rentenbriefe 4 103 10bee unk P 102 o Franz St B alte 391,765ba6 9 177,256 4 do 102,156Fehy do 4 os 20bec do S XIII unk b 12 31/2 97,000 do do v 1874 3 90,256 Oppelner Zement 9 177 10b20 33 m 1 Ihr 5 110 500

Pronßisohe do 4 103,00e6 Pr Bd Cr S IVr2 115 a 11s o do do v 1885 3 2520 Petersb elekt B St A 37 80 50b20 90 w I11871 5 110,506 Naumbeg Brk Oblig 5 101,206
Sächsische do 4 103 10620 do do 8 X r2 110 7 do do V 1895 34,906 a ein 124,50b26 Em III 1874 Gold 5 n Stöhr Co Leipzig 4 103,006
Sehlesische do 4 103,00b20 do do S XIII 100 do do I u II 5 n e 9 132,80b2 Graz Kötl Em IV 78 2 73,250 Fittel Krüger 499,750Braunschw 20 TIr Tose do S XIV unk b 05 4 100 80 b do do Gold 4 102,208 ein Spiegelglas M 6 185,75b2 do Em 1902 4 100,2060 Feitzer Par u Sol 109,750Mark per Stück 195 500z 22 5 II do 1906 4 101 25620 Orel Griasi ObI v s9 4 40b28 R Westf Sprengst 10 218,00620
Köln Mind 3 Pr Anl do S XVIII do 1910 4 102 00b20 Portugiesen v 1886 3 20620 Sächs Gussst Döhlen 12 234 50bz8 tun Kohlen Aktien u PrioritätenMleinin T oeo l Zt 7 do S XIX do 1911 4 1102,408 4o v 1889 abg T R 4 00 s00 Saxonia Zementfabr 51153 50b2 Frl Rittersch Kr 3 91,060 cg 7 fl e do S XXI do 1913 4 103,006 Rjäsan Kozlow 4 93,40b2 Sehering Chem Fabr 15 35 h do do 312100 100 Przgeb Stein A V 45 038,000

An iuene Fonda do S XXunk b 1913 34 100,500 Uralsk v 98u b 0o90 4 89 50b20 Schl Leinw Kramsta 4 129,2560 Landst Bank Bautzen 32 100,50b26 Gersa Suep V St A 13,50 7
Anleihen und I do S 32 96,606 Russ Südostbahn v o 4 89,60b20 do Portl Zement 102 206 10 b TLeipz H B u Anl g p 2DStadt A 2 Lose r 1 50 z gchi Zinkh G p do do Pr A I 48v 2 3 95,750 Russ Südwestbahn 4 7082 es Zinkh Ges 17 337 90b2 S E unk b 1906 3 98,300 do do do II 43,0h Eisenb Apl 5 99,90b2 do S XVI u conv 3 95 60b20 Rybinsk unk b 1906 4 839,60 b do do St Prior 17 387,00620 do S VII do 1908 32 98,400 Kaisergrube p Gers

o Anl v 1097 4 3,60b26 Pr Ctr Bd Cr v 1890 4 101 20620 Südösterr Lomb 2,6 68,500 Schöfferhof Br Mainz 11 170,50b20 do S X do 1913 32 98,306 dort St A o 419 oos
Chilen Anl v 1839 42 97 10b20 do v 1899 unk b 1909 4 0o8 2 ob do 509 0 Obligat 5 108,00bz Sehöneb Fr Terr G 12 204 25020 do S B und wg 4 1103,100 do do Pr AIlio
Chines do v 1895 6 do v 1903 do 1912 4 I04 b do Gold 4 97,60b23 Schubert Salzer 20 322,00b2 do 8 D 4 103,100 Oberhohnäd Forst odo do klein 6 do v 1886 89 94 3 96 60028 Pranskaukas gar 3 73 00be6 Schwartzkopff Msch 10 257 00b20 do S F unk b 1906 4 1103 100 do Sehader 30 239,000
Griech b do v s 1,6 50,208e0 do v 18906 do 4906 96 50 b Türk Bagdad E A I 4 90 90b20 Siemens Glashütten 14 2265 001e0 do 8 VIII do 1908 4 103 100 wie Oberhohnd 260 4160 o0

do 509 do kleine 1,6 50,20b26 do v 1904 unk b 1913 3 97,4 Warseh W XI S 4 98,6052 Stett Bred Portl Z 7 ſ68,75020 do Ptdb 8 IX uk 10 4 102,800 wie St Vereinsgl 120 1405,08
do 590Gldrte P L 1,6 48,106 do Centr Boden Wiadikawkas v 1898 4 90,256 Strals Spielk St Pr 7 129js0 b
do 590 do mittlere 1,6 Comm Obl 4 I04,306 Terr Ges Halensee 3270 Ob Bank Aktien r Meuselw O 816,006do 590 do kleine 1 do do V 87 91 31 99,500 Auslünd Fisenb Stamm Akt Verein Onem Werke Bank t Grundb Ipz ſ s 40 250 rehlita Braunk Ges 30

1tal 5 o Anl St 2090 do do v 1696 99,80020 Anatol Bisenb volle 5 102 ſo Ohariottenburg 12 232,3082 eipz Baubane 81 104,700 40 r 60Oesterr Rente Ayp A Bl abg 32 95 do do 6000 5 102,70008 Ver Dampt Ziegolet 15 1272 000ee a Imnob es 178800 Vereinsgl in Mensel
do Silber Rente 4 do do do 4 110 Gotthardbahn V Köln Rottw Pulv 12 275 00d20Löbauer Bank 7 118,000 ita St 4 98 00a Foapier Rente i 10 tot J unt bis 1913 4 102,50626 Warsehau Wien 7,40 159,5002 V Stahl Zyp u Wis 9 183,750r00berlausitzer Bank 6 40 40 Prior Akt 108 1680,00
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